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Sitzung der Stadtverordnete Versammlung
Montag den 4 Juni cr Nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Bericht der Petitwns Commission über die Petition

Schönbrodt
2 Genehmigung eines Nachtrages zum Biersteuer Re

gulativ
3 Abänderung der Fluchtlinie für die Grundstücke

Weidenplan Nr 16 17 und 18 und alte Promenade
Nr 6 sowie Abkommen mit dem Eigenthümer des
Letzteren

4 Feststellung der Fluchtlinie für die Grundstücke Bern
burgerstraße Nr 25 26 und 27 und Genehmigung
eines hierauf bezüglichen Landverkaufs

5 Wahl einer gemischten Commission zur Berathung
der Entwürfe von Ortsstatuten betr die Anlegung
und Veränderung von Straßen und Plätzen und die
Zahlung von Kanalanschlußgebühren

6 Feststellung der Fluchtlinie für das Grundstück Merse
burgerstraße Nr 19

7 Erwerb von Land welches vom dem Grundstück
Leipzigerstraße Nr 23 an die Straße entfällt

8 Feststellung von Eckverbrechungen für die Grundstücke
an dcr Ecke der Landwehr und der Bahnhosstraße

9 Abänderung einer Ausbaubedingung für die Peril sche
Privatstraße

10 Abänderung eines Beschlusses in Betreff der Ab
tretung von Terrain vom Stadtgarten

11 Mittheilung in Betreff des Bestreuens der Prome
nadenwege zc bei Glatteis mit Saalesand

12 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der
Gasanstalt pro 1886/87

13 Anfrage und Antrag in Betreff der baulichen Be
schaffenheit der Mühlbrücke

Der Worst der Stadtverordneten Versammlung
I V Bethcke

Aus der Stadt und Umgebung
un v ersitätsn achrichten j Der bisherige ordent

liche Professor in der theologischen Fakultät der Univer
sität Greifswald Konsistorialrath D Haupt ist vom
1 Oetober cr ab in gleicher Eigenschaft an die hiesige Uni
versität versetzt worden Der ordentliche Professor Dr
Lindner in Münster ist vom 1 October cr ab in gleicher
Eigenschaft an die hiesige Philosoph Fakultät versetzt wor
den Demselben ist die erledigte ordentliche Professur der
Geschichte übertragen worden

Sitzung des naturwissenschaktlichen Vereins
für Sachsen und Thüringens Herr Professor Dr Zopf
hielt einen längeren Vortrag über Pilzsarbstoffe deren Vor
kommen em sehr maniFaltiges und verschiedenes ist Bei hö
heren Pflanzen sind die Farbstoffe minder reichhaltig So ha
ben Apfelsine und Hahnenfuß gleichen Farbstoff ebenso Ver
gißmeinnicht und Veilchen das Roth des Klatschmohns ist eine
Kombination von Gelb und Roth c Bei den Pilzen ist die
Farbenüancirung eine reicherere Es wurden bei denselben
allem 12 verschiedene Arten Roth 5 Arten Gelb mehrere Ar
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lDie Maxim Mitrailleuse Z Inder Wiener Zei

tung finden wir eine Beschreibung der vom österreichischen
Kriegsamte angenommenen Maxim Mitrailleuse der wir Fol
gendes entnehmen Die Mitrailleuse repräsentirt sich dem
Auge als ein gewöhnlicher Gewehrlaus an welchem sich rück
wärts ein viereckiger Gehäusekasten befindet der alle Mecha
nismen für das automatische Laden und Abfeuern enthält sie
ist m geeigneter Art auf einem glockenähnlichen Gestelle dreh
bar befestigt Neben der auf dem Erdboden ausgestellten Mi
trailleuse steht der Verschlag Kiste welcher die Munition

Die Wirkungsweise dieses Kriegs Jnstrumentes ist
verblüffend Genügt zur Bekräftigung dessen schon die ein
fache Erwähnung daß mit dieser Waffe die doch nur einen
einzigen Lauf besitzt in der Minute 600 bis 700 Schuß ab
gegeben werden können so steigert sich das Staunen über diese
ganz außerordentliche Feuerschnelligkeit wenn man die Mi
ttmllense automatisch arbeiten s eht Es genügt für die
Waffe ein entsprechendes Quantum an Patronen bereitzustellen
und den ersten Schuß durch Aktivirung des Mechanismus mit
der Hand abzugeben hierdurch wird jene Kraft erhalten welche
für die automatische Durchführung der weiteren Arbeiten noth
wendig ist Hält man nun den Daumen an einen rückwärts
am Gehäusekasten befindlichen Drücker ähnlich dem Taster
eines Morse schen Apparates so schießt die Mitrailleuse konti
nuirkch fort so lange Munition vorhanden ist Ja schiebt
man eine kleine Sperre vor den Taster wodurch letzterer in
semer gedrückten Lage erhalten bleibt so kann man wie es
Maxim gethan das feuernde Geschütz ruhig verlassen und
sich selbst überlassen und thun was man will während die
Mitrailleuse ununterbrochen knattert bis sämmtliche Pa
tronen aufgezehrt sind Die Patronenspeisung selbst ist gleich
falls originell die einzelnen Patronen gewöhnliche Gewehr
patronen sind in einem beliebig langen Hanfbande welches
nebeneinander liegende Schlupfen enthält eingeschlichtet und
es ist nur nothwendig das eine Ende des Bandes in die hier
zu bestimmte Einführung des Gehäusekastens zu bringen Nach
der Abgabe des ersten Schusses zieht der Mechanismus auto
matisch eine Patrone nach der anderen aus dem Bande her
aus indem dasselbe koutinuirlich welterschreitet und quer durch
den Gehäusekasten der Mitrailleuse gezogen wi d Die Feuer
geschwindigkeit ist eine kolossale 600 bis 70 Schuß per Mi
nute giebt 10 bis 12 Schuß in der Sekunde Da die Anfangs
geschwindigkeit rund 600 Meter beträgt so läßt sich durch ein
einfaches Caleul berechnen daß die einzelnen Geschosse ein
ander in der kurzen Entfernung von 45 Meter folgen Denkt
man sich nun mehrere solche Mitrailleusen neben einander
aufgestellt und im Feuer so kann man sich von der verheeren
den Wirkung eines derart mörderischen Feuers einen Begriff
machen Eine so außerordentliche Feuergeschwindigkeit würde
selbstverständlich ohne Anwendung besonderer Mittel den Lauf
in der kürzesten Zeit derart erhitzen daß die Waffe sehr bald

HMsHHes TsgBlstt
ten Violett gefunden und es ist wahrscheinlich daß noch mehr
Farbstoffe aufgefunden werden Herr Professor Zopf hat im
Besonderen die auch in unserer Haide häufig vorkommenden
braunen und unscheinbaren riisloxiwrvii auf ihrenIFarbgehalt un
tersucht und durch Ausziehung mit Alkohol eine schön weinrothe
Lösung erhalten Durch Eindampfung wird Violett und Jn
digoblau gewonnen Wird der rothfarbenen Alkohollösung Ammo
niak zugesetzt so wird sie schön blau Auch gelber und gelbbrau
ner Farbstoff ist in den IlisIoMoisQ enthalten Die diesbezüg
lichen Untersuchungen sind noch nicht abgeschlossen und lassen
noch mancherlei interessante Resultate erwarten Herr Oertel
legte Lsiisoio vsi llsli8 vor welches er auf einem Luzernenfelde
des laudwirthschaftlichen Instituts am Goldberge massenhaft
vorgefunden hat Früher ist hier diese Pflanze welche im Aeu
ßeren der Kamille ähnelt nicht beobachtet worden Lsusoio
Vöi Qslis ist ein die Landwirthschatt sehr schädigendes Unkraut
und vollzog sich seine Einwanderung von Osten her Professor
Gilibert beobachtete diese Pflanze zuerst 1781 bei Grodnow
1864 wurde sie bei Wrietzen gefunden 1859 bei Wollin und
scheint dieselbe ihre Wanderung nach Westen weiter fortzusetzen
Herr Privadozent Dr Erdmann berichtete über die von E H
Keiser Baltimore Prout Staß und Lord Rayleigh angestellten
Versuche um das Verhältniß zwischen Wasserstoff und Sauer
stoff zu ermitteln Herr Medieinalrath Dr Overbeck legte
prachtvolle Exemplare der verschiedenen Bernstemsorten aus
seiner Humboldiana vor und He r Geheimrath Duncker zeigte
an einer in reinem Sand gewachsenen kräftig entwickelten Wall
nußpflanze wie reick lich die Nahrung bemessen ist welche das
Samenkorn seinem Kinde dem Keime zum Fortkommen und
Gedeihen mit auf den Weg giebt Herr Dr Riehm legte sehr
gelungene photographische Aufnahmen vor welche er bei Gele
genheit des Ausfluges des naturwissenschaftlichen Vereins nach
Goseck vorgenommen hatte

Kaufmännischer Verein j Der Jahresbericht
für das 26 Vereinsjahr 1887/88 ist nunmehr im Druck
erschienen Wir haben den Hauptinhalt desselben unseren
Lesern bereits in Nr 102 unseres Blattes mitgetheilt

Dritter communaler Wahlbezirksverein j
In der vorgestern auf Preßlers Berg abgehaltenen
Monatsversammlung wurden die Uebelstände des Königs
straßenkanals eingehend beleuchtet Sehr abfällig wurde
die Ansicht eines Stadtverordneten kritisirt der in der
Stadtverordnetenversammlung gemeint hatte man solle die
Abwässer in den Lindenstraßenkanal führen Wenn dies
schon aus rein menschlichem Gefühle nicht ginge so sei
es auch wegen dcr Niveauverhältuisse beider Kanäle nicht
zu ermöglichen Hinsichtlich der Marklhallenangelegenheit
war man der Ansicht daß für unsere Stadt ein derartiges
Institut weder rentabel sei noch auch ein Bedürfniß
vorliege

Besprechung Gestern Nachmittag waren die
Adjacenten der Forster Meckel Germar Magdeburger
straße zc zu einer Versammlung nach dem Bahnhofsge
bäude eingeladen um ihre Ansichten über die Anlegung
einer Straße welche die Dclitzscher mit der Berlinerstraße
also als Parallelstraße zur Magdeburgsrstraße verbinden

soll auszusprechen Die Straße wird auf das jetzige
Berliner Einfahrts Geleife welches bekanntlich durch den
Umbau des Bahnhofs frei wird zu liegen kommen Das
Projekt fand die Billigung der Anwesenden zumal dadurch
der Osten unserer Stadt der Bebauung mehr erschlossen
wird

XI Mitteldeutsches Bundesschießen An
Ehrengaben sind ferner eingegangen 1 silberne Bowle
von dem Festhallen Wirth Herrn Bruno Toepel 1 große
Bronzefigur als Leuchter mit elegantem Metallständer

unbrauchbar werden würde also der eigentliche Zweck einer
Schnellfeuerwaffe ganz illusorisch wäre Maxim hat auch die
sem Umstände in origineller Weise durch eine automatiiche
Wasserkühlung vorgebeugt Nach ungefähr 600 Schuß schon
beginnt das Kühlwasser zu sieden und entweicht bei jedem
Schusse als Dampf an der Mündung des Mantels Der Um
stand daß die schädliche Erhitzung des Laufes durch die Wasser
kühlung hintangehalten wird bewirkt daß die Mitrailleuse
Maxim s selbst bei außerordentlicher Inanspruchnahme durch
das Schießen an der Schußpräcision keine oder doch nur eine
sehr geringe Einbuße erleidet Maxim s Mitrailleuse gestattet
jedoch auch langsames Tempofeuer abzugeben man hat nur
eine einfache Arretirvorrichtung zu akiiviren wonach dann
durch Abziehen an einem Züngel nach Belieben das Abfeuern
erfolgen kann

lF amiliendrama,j Kürzlich meldeten wir daß eine
Frau und zwei Kinder zusammengebunden aus dem Wasser des
Landwehrkanals in Berlin gezogen worden In diesen Leichen
sind die Frau und die 2 z und 1 j Jahr alten Kinder des in
der Reichenbergerstraße 18 wohnenden Tapeziers Koch rekognos
zirt worden Dieser traurige Vorfall ist der Abschlug eines
Familien Dramas Die Koch schen Eheleute hatten ziemlich
glücklich gelebt doch soll der Ehemann etwas jähzornig sein
Es kam in letzter Zeit zu Diffe enzen die auch in Thätlich
keiten ausarteten So erschien am zweiten Pfingstfeiertag Frau
K mit ihren beiden Kindern bei einer Nachbarin und erzählte
weinend daß ihr Mann sie mißhandelt habe und daß sie dies
Leben nicht mehr länger ertragen könne Hierauf entkernte sich
die aufgeregte Frau und ist seitdem nicht mehr nach Hause zu
rückgekehrt Es ist anzunehmen daß Frau K den Entschluß
gefaßt sich ins Wasser zu stürzen und auch die Kinder mitge
nommen hat weil sie wußte daß ihr Mann durch den Tod der
Kinder welche er abgöttisch geliebt sich sehr betrüben würde
Von anderer Seite wird wieder mitgetheilt daß K ein ordent
licher Mann sei der Frau und Kinder über Alles liebte daß
Frau K aber in letzter Zeit sehr nervös und gereizt gewesen
Wahrscheinlich ist es daß die Unglückliche die That in unzu
rechnungsfähigem Zustande verübt hat wie dies vor Jahres
frist bei einer Kutschersfrau in der Wehdingerstraße und bei
der unlängst verstorbenen Frau Eckert in der Paulstraße der
Fall gewesen

Mne überraschende Erscheinung bietet seit einigen
Tagen der im Verschwinden begriffene Komet Schon hat e
seine Leuchtkraft seit Wochen so bedeutend abgenommen daß er
mit kleineren Fernrohren nicht mehr beobachtet werden konnte
da erschim er urplötzlich am 23 Mai von einer Helligkeit die
ihm ein von den vorhergehenden Tagen ganz verschiedenes Aus
sehen gab und ihn in kleineren Instrumenten leicht auffindbar
macht Die rapid Helligkeits zunähme übersteigt zwei Größen
klassen Es ist schwer sich über die Ursache und die wirkenden
Kräfte Rechenschaft zu geben welche einen so gewalligen Licht
ausbruch bei dem schon ehr weit entfernten Hiwmelskö per
hervorriefen Eine Einwirkung der Sonne ist deshalb unwahr
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von Herrn R Loest 1 goldene Remontoir Uhr von den
Frauen der Dienstag Lolto Gesellschaft des Neumarkt
Schießgrabens 1 kompietes Kaffee Service von Herrn
Major a D Degenkolbe Angemeldet sind weitere Ehren
gaben von der Bau und Decoratwus Commission und
der Wirthschafts Commission

sJnnungsaugelegenheitenj Die Bäckerinn
ung beschloß in ihrer gestern abgehaltenen Versammlung
sich mit ihren 2 Fahnen und sonstigen Emblemen an
dem Festzuge des Mitteldeutschen Bnndesschießens unter
Anschluß der Gesellen zu betheiligen Wenn möglich sollen
mehrere Festwagen ausgerüstet werden darunter eine flie
gende in Betrieb befindliche Bäckerei eine Gruppe soll die
Entwickelung des Bäckerinnungs Verbandes Germania
darstellen etc Die Innung stellt ein eigenes Musikkorps
Am kommenden Mittwoch unternimmt die Innung ihre
zweite gewerbliche Excursion um die Döllnitzer Mühle
zu besichtigen Die hiesige Tapezierer und De
cora teur Jnnung nahm in ihrer am Mittwoch abge
haltenen Quartalversammlung 11 Lehrlinge auf und be
schloß sodann sich an dem Festzuge des Mitteldeutschen
Schützenbundes zu betheiligen von der ursprünglich beab
sichtigten Gestellung eines Festwagens indeß abzusehen

Die hiesige Sattler und Wagenbauer Inn
ung lehnte in ihrer diese Woche gehaltenen Versammlung
die Betheiligung an dem gedachten Festzuge ab Die Be
schlüsse der meisten Innungen in dieser Angelegenheit
stehen noch aus

K rüh jahrs Wettiah ren Z Wir nehmen Gelegenheit
nochmals auf das am Sonntag 3 Uhr Nachmittags auf der
Halleschen Rennbahn stattfindende Frühjahrs Wettfahren auf
merksam zu machen da dabei für Unterhaltung und Verpfleg
ung der Besucher aufs Beste gesorgt sein wird Da man von
vorn herein dies Rennen zu einer Elite Leistung zu gestalten
trachtete sind ins Programm überhaupt nur zwei Rennen für
Anfänger im Renniport aufgenommen alle übrigen auf erprobte
Fahrer berechnet die denn auch in so großer Zahl wie nie zu
vor sich zur Betheiligung gemeldet haben So sind zu den
beiden großen Zweirad Fahren 26 Nennungen eingelaufen da
runter von dem durch seine Siege bei dem letzten Rennen auf
der Halleschen Rennbahn vielen unserer Leser bekannten tüch
tigen Fahrer Achenbach aus Hamburg von dem nn vori
gen wie in diesem Jahre aus vielen Rennen als Erster siegreich
hervorgegangenen Göbel ausMainz von Lehr aus Frank
furt der in diesem Jahre die beste Zeit auf dem Zweirad ge
macht von Pnndt aus Berlin dem vorjährigen Meister
fahrer von Deutschland u f w Für die beiden großen Drei
radfahren finden sich unter den eingegangenen 2i Nennungen
die Namen von v Leeu w en Arnheim dem Meisterfahrer auf
dem Dreirad von Holland ferner Max Schuritz in Dres
den einem der tüchtigsten Dreiradfahrer der Jetztzeit dann
Stein aus Magdeburg dem Dreirad Meistersaln er von
Deutschland weiter R Voigt aus Leipzig und noch Anders
Für das beim Publikum so beliebte Tandem Fahren sind
jetzt sechs doppelsitzige Maschinen augemeldet Die werth
vollen und äußerst geschmackvollen Preise welche im Schaufenster
des Herrn Bruno Freitag Leipzigerstraße 101 noch bis Sonn
abend Abend ausgestellt sind erregen die allgemeine Bewun
derung der Passanten sie sind übrigens durchweg bei einhei
mischen Firmen angekauft so daß dies Rennen auch dem Halle
schen Kunstfleiß zu Gute kommt nur der Wanderpreis für das
Zweirad Meisterfahren von Preußen die prächtige Bronzefigur
eines Radfahrers ist nach dem erst kürzlich von einem nam
haften Künstler angefertigten Modell in der Bronzewaarenfabrik
von H Gladenbeck u Sohn in Berlin hergestellt Schließlich
sei bemerkt daß für diejenigen welchen der Weg nach der Renn
bahn der übrigens einen angenehmen Promenaden weg darstellt
und durch hinreichende Sprengung staubfrei gehalten werden

scheinlich weil der Komet schon seit zwei Monaten sich rasch
von dieser fortbewegt ihr Einfluß daher schon sehr gering ge
worden ist Eine ähnliche Erscheinung ist schon einmal be
obachtet worden nämlich beim Kometen Brooks im September
1883 Damals waren Astronomen von dem plötzlichen Licht
ausbruch des Kometen so überrascht daß sie ihn nicht sofort
wiedererkannten bis sie sich durch andere Merkmale von der
Identität überzeugten In diesem Falle war es aber näher
liegend die Ursache des Lichtausbruchs aus die Sonne zu schie
ben weil der Komet sich dieser näherte Der Komet geht jetzt
erst in den späteren Abendstunden auf und muß am besten am
Morgenhimmel aufgesucht werden er wird in Folge der be
deutenden Lichtentwickelung nun noch ein größeres Stück auf
seiner Bahn verfolgt werden können

sDer übergroße Triumphs Beim letzten Pariser
Derby bei welchem es eine Unzahl schöner Frauen und präch
tiger Toiletten gab hatte man sich auf der Suche nach der
geschmackvollsten Toilette dahin geeinigt daß diese von einer
jungen Engländerin Miß Alinsourt getragen werde Die
Dame hatte ein schneeig weißes Spitzenkleid mit zartgrünen
Bändern geputzt ein rosafarbenes Hütchen und rosa Hand
schuhe Ueberall wo Miß Alinsourt erschien hörte sie es la it
und leise sagen Das ist die schönste Toilette Dieser uner
wartete Triumph erregte das junge Mädchen derart daß es
plötzlich bei einem neuen Ausrufe der Bewunderung wankte
und ohnmächtig zu Boden sank Mehrere Aerzte brachten die
Miß bald wieder zur Besinnung und auf die Frage was ihr
denn eigentlich fehle erwiederte sie mit zitternder Stimme
Die schönste Toilette beim Pariser Derby getragen zu haben

das ist ein Glück dem ein achtzehnjähriges Mädchen nicht
gewachsen ist

sEin Wagehals j Eine aufregende Szene spielte sich in
der Wombwell schen Menagerie in Eardiff ab Ein Gasthaus
besitzer Namens Wiltshire war nämlich eine hohe Wette ein
gegangen daß er in den Löwenkön g treten wolle Tausende
von Personen besuchten deshalb die Menagerie Zur festge
setzten Zeit stieg Wiltshire wirklich begleitet von dem Bändiger
in den Käfig wo sich sieben Löwen besa den und benahm sich
trotz des furchtbaren Geheuls äußerst furchtlos Nachdem er
einige Minuten während welcher die Thiere ihre gewöhnlichen
Kunststücke machten im Käfig geblieben war ging er wieder
hinaus und wurde von seinen sportlustigen Landsleuten mit
brausendem Jubel begrüßt

Wie die Engländer heirathen j Lord Pomfret be
fand sich zu Paris in einer Theegesellschast wo kleine englische
Brode Muffins genannt gereicht wurden Ein verständiger
Lakai bemerkte Lord Pomfret er hat die Muffins auf beiden
Seiten geröstet ich mag sie nicht leiden wenn sie auf beiden
Seiten braun sind Ich auch nicht fiel eine junge Dame
ein welche neben ihm saß Wirklich Sie lieben sie nur
auf einer Seite geröstet Gewiß Mylord Ich köuute
keine andern geni ßen Sind Sie verheirathet Nein
Mylord Ich Heirathe Sie



wird zu weit erscheint bequeme und billige Verbindung vom
Prin Carl aus durch die wieder eingerichteten Omnibus

fahrten pro Perlon 20 Pf geboten wird Auf der Rennbahn
deren Garienanlagen im schönsten Grün prangen ist das Re
staurationswesen in schon bewährte Hände gelegt an acht Büf
fets wird Pilsener Bier aus der Brauerei von G u H Schuhe
verfchänkt und außerdem werden die beliebten Wiener Würst
chen des Herrn Hoflieferanten W Nietsch wieder zum Verkauf
gelangen so daß allen Wünschen vollauf Rechnung getragen
werden wird Hoffen wir daß günstiges Wetter und damit ein
reckt reger Besuch des Rennens die bedeutenden Aufwendungen
und Anstrengungen lohnen möge welche der Hallesche Bicycle
Cluv gemacht um dies Fest möglichst glänzend und für die Be
sucher interessant zu gestalten

Musflug Die Schüler einer der beiden ersten
Klassen unserer alten Volksschule machten gestern unter
Leitung ihres Lehrers Herrn Meier einen Ausflug xsr
xsciss apostolorrim noch dem süßen und salzigen See
Trotz Iftündiger Wanderung waren die frischen frohen
Jungen keineswegs erschöpft als sie in später Nachmit
tagsstunde die Rückreise per Eisenbahn in Teutschenthal
antraten Morgen unternehmen die Schüler der obern
Klassen der Latina einen Ausslug nach Weimar

sCircus Schumanns Mit morgen Abend beginnen
die Vorstellungen im Cirkus des Herrn Direktor G Schu
mann den Hallensern noch bestens bekannt von seiner früheren
Thätigkeit beim Cirkus Herzog Schumann Der große Bau
aus dem Cirkusplatze an der Magdeburgerstraße den wir gestern
besichtigten ist als ein in jeder Beziehung den Anforderungen
der Zeit entsprechender zu bezeichnen geräumig in seinem
Innern bietet er für mehr als 2VV0 Zuschauer Raum Die
Sitzplätze schließen sich in immer größer werdenden Kreisen
amphitheatralisch um die runde Arena bequeme breite Auf
gärige führen zu den oberen Sitzen Das Gefühl der Un
sicherheit welches ein Holzbau von dieser Größe einflößen
könnte kann bei diesem Cirkus den Besucher nicht überkommen
wenn er die Vorkehrungen die zur Sicherheit und zu schneller
Räumung der Plätze getroffen sind erblickt die Gasflammen
sind z Th mit Drahtgeflechten umsehen eine Wasserleitung
durchläuft den ganzen Cirkus für eine ständige Feuerwache ist
selbstverständlich Sorge getragen ein Spritzenraum ist eben
falls vorhanden die Fülle von Ein und Ausgängen ist für
den Nothfall eine nicht zu unterschätzende Sicherbeitsvorrichtung
Hinter dem Cirkus in der Richtung nach dem Bahnkörper
zu befinden sich die für 19V Pferde eingerichteten Stallungen
und die Wagenremise die sehr bequem angelegt und bei
der Menge der sür diese besonders gebauten Ausgäuce leicht
zu räumen sind Der Haupte ngang befindet sich an
der Magdeburgerstraße links in demselben ist die Hauptkasse
rechts die Restauration Herr Schumann hat bis jetzt in
Würzburg unter regem Beifall eine Reihe von Vorstellungen
gegeben heute Nachmittag wird ein Sonderzug die Künstler
trüppe das Personal und den reichen Marstall nach Halle brin
gen Ein guter Ruf geht den Künstlern vorauf Das Nähere
über Preise der Plätze Anfang der Vorstellung u w ist aus
dem Jnseraientheil zu ersehen worauf wir unsere Leier noch
besonders aufmerksam machen Ueber die Dauer der Vor
stellungen erfahren wir daß sie über das Bundesichießen
hinaus ausgedehnt werden sollen

lVictoria Theater Wie sehr die Leitung des Vic
toria Theaters bemüht ist den Besuchern der Vorstellungen
angenehme Abwechselung zu bieten davon überzeugten wir
uns während der letzten Abende aufs Neue Gewonnene
Herzen So sind sie Alle und Des Lebens Mai mit den
Gasten Emma Johr Martha Krüger und Ludwig
Wüpper haben regen Besuch und großen Beifall gefunden
Frl Emma Johr verfügt über bedeutende Stimmmittel ihr
Spiel ist lebhast und ergreifend wie wir es namentlich vor
gestern Abend bemerkten Frl Martha Krüger versteht sehr
natürlich und überzeugend die ihr zugewiesenen Rollen darzu
stellen Herr Wüpper hat die Lacher bei den Couplets nament
lich für sich uns will es scheinen als sei er nahe daran etwas
stark aufzutragen nnd zu übertreiben und das wä e bet seiner
sonst guten Charakteristik sehr zu bedauern Daß die ständigen
Miiglieder der Bühne hinter den Gästen nicht zurückstehen
und eifrig bemüht sind ihnen gleichzukommen erkennen wir
gern an der ihnen zu theil gewordene Beifall hat ihnen außer
dem bewiesen daß ihre Leistungen nicht weniger geschätzt sind

sDie Sammlungen für die Ueberschwemmten in
den deutschen Stromgebieten haben im Saalkreise zusam
men 7737 Mk 46 Pf ergeben

SteppenhuhnVon dem in neuerer Zeit oft
erwähnten Steppenhuhn hat sich eine Anzahl von 8 Stück
im Jagdrevier Morl niedergelassen Diese Thiere sind ge
sehen worden als sie mit anhaltend leisem Rufe Brr
Brr über die Saale geflogen kamen

Ueberfall s Ve der Arretur einer Proftituirten
wurde heute Nacht in der Zinksgartenstraße der Criminal
fchutzbeamts Sch lier von 4 5 von jener zur Hülfe
herbeigerufenen Zuhältern überfallcn Dieselben befreiten
das Mädchen und brachten dem Beamten durch Schläge
Verletzungen am Kopfe bei Auch entrissen sie diesem den
Stock und schädigten seine Kleidungsstücke Beim Heran
nahen weiterer polizeilicher Hülse machten sich die Atten
täter aus dem Staube

Unglücksfall Gestern verunglückte der Schaff
ner Gröner aus Nordhausen bei der Einfahrt in den
Bahnhof von Teutschenthal Durch etwas zu frühes Ab
springen gerieth er unter die Räder welche ihm Brust
und Beine zermalmten Der Tod trat augenblicklich ein
Der so plötzlich Verstorbene stand in blühendsten Mannes

clter und hinterläßt Frau und Kinder Die Examina
sür stire Beförderung zum Posten als Zugführer hatte
er seiner Zeit ehrenvoll bestanden

sUngücksfälle In der Hasenstraße wurde gestern der
Geschirrsührer Wkde von hier von einem seiner Pferte welches
nach hinten ausschlug derartig gegen das linke B in geti offen
daß er einen schweren Knochentnuch des Unterschenkels erlitt

In der Möhring schen Preßkohlenfabrik zu Sandersdorf bei
Bitterfeld gcrieth gestern der Arbeiter Bär daher mit d r lin
ken Hand zwischen die Walzen der Preßmaschine von welken
der Arm bis über das Handgelenk hinein gezogen wurde Die
Schwere der Verletzung machte die Amputation des Armes in
der hiesigen Klinik nothwendig Die 9 Jahr alte Tochter des
Dienstmanns Sch von hier siel am Sonnabend so unglücklich
zur Erde daß sie einen Biuch des Schlüsselbeines erlitt Die
Verletzung wurde von den Cltern des Kindes welches über
heftige Schmerzen klagte erst später bemerkt nnd gestern klinische
Hülie in Anspruch genommen

Polizeinachrichten Am 29 d M gegen MittagWurde einer Fron ein kleiner blaugrau gestrichener Handwagen
den sie vor dem Grundstück Friedrichsplatz 4 stehen gel ssen
hatte um dort Futter zu holen am 3V d M in der König
straße einem Manne eine Kelte mit 19 Stück Butter entwen

det die er vor einem Hruse abgesetzt hatte Die Butter war
gezeichnet Molkerei Dieskau Vor einigen Tagen wurden
zwei junge Leute dabei betroffen wie sie Studenten unechte
Silbermünzen für echte verkaufen wollten und 6 Mark pro
Stück verlangten Es sind einige Münzen beschlagnahmt und
wird davor gewarnt

Der heutigen Nummer liegt für die hiesigen und aus
wärtigen Abonnenten der vom 1 Juni ab gültige Som
merfahrplan bei Derselbe ist wiederum in Oktavformai
ausgeführt und läßt sich auf ein Vierte gefalzt leicht in
jedem Notizbuch unterbringen

Preußischer Beamten Verein
In der gestern Abend im Rosenthal stattgehabten Ver

sammlung zu welcher sich die Mitglieder sowie Angehörige
derselben sehr zahlreich eingefunden hatten hielt nach einigen
geschäftlichen Mittheilungen aus denen hervorzuheben daß am
16 und 17 Juni in Staßfnrt die Versammlung der Zweig
vereine des Preußischen Beamten Vereins in den Provinzen
Brandenburg und Sachsen stattfindet Herr Profesfor Dr
Kirchhofs einen in der That hochinteressanten Vortrag über

Die wtrthschastliche Verwerthung der Kolonien des deutschen
Reiches Seit 1884 äußerte Redner sei beksmntlich unsere
Nation in ganz überraschender Weil in den Besitz überseeischer
Landestheile gelangt Was die kaiserlose Zeit uns einst ver
sagt habe uns die neue Kaiser Epoche gewährt Im deutschen
Reiche gehe nunmehr sozusagen die Sonne nicht mehr unter
denn das was jetzt Deutschland gehöre liege auf der Strecke
fast eines halben Erdumfanges Vom Gefühl der Dankbarkeit
müßten wir darum erfüllt sein gegen den der nach Neuaufrichtung
des deutschen Reiches gleichsam noch in der 12 Stunde diese
Erwerbungen und zwar ohue Schwertstreich ermöglicht An
fangs sei der Jubel über dieselben ein großer gewesen gar
bald aber hätten einzelne Fraktionen des Reichstages Zweifel
in die Bevölkerung zu streuen sich bemüht darüber ob der Be
sitz solcher überseeischen Gebiete für die Nation überhaupt er
sprießlich sei DaßZ selbst in den höchsten Kreisen die Ansicht
Geltung gewonnen weil das Klima in jenen Colonien für
deutsche Auswanderer verderblich wäre der Erwerb jener ganz
nutzlos sei müßte man sehr bedauern Gelte es einerseits als
Thatsache daß die Deutschen von jeher ein wanderlustiges Volk
gewesen sich seit dem Ausgang des 17 Jahrhunderts sowohl
zu Wasser wie zu Lande für Unternehmungen geneigt gezeigt
dieselben gewissermaßen hinsichtlich der überseeischen Wander
ungen als die Chinesen des europäischen Festlandes angesehen
werden könnten so lasse sich andrerseits die Behauptung nicht
anfechten daß das deutsche Reich an einer Ueberbevölkerung
nicht leide Wäre dies der Fall so müßte man doch annehmen
daß die Auswanderungen aus dichtbevölkerten Landstrichen
weil Erwerb und Auskommen Zunächst erschwert erfolgen wür
den Im Gegentheil wie in China seien bei uns die Auswan
derungsgebiete in den minder dicht besetzten Landestheilen Pom
mern Wcstpreußeu Posen zu suchen Räumlich wären wir im
deutschen Vaterlande durchaus noch nicht beengt Zweierlei
aber bedürften wir wenn wir nicht in geistiger wie wirthfchast
licher Hinsicht einer Vollblütigkeit zugeführt werden sollen 1
eines erweiterten Spielraums für die zahlreichen Talente 2
eines vergrößerten Absatzranmes für unsere Fabrikate und zwar
eines zollfreien Es frage sich nun ob unsere Schutzgebiete
über dem Meere nach diesem Gesichtspunkte bin geeignet seien
und die erwünschten Vortheile zu bieten im Stande Was zu
nächst das deutsche Schutzgebiet in Südwestafrika betreffe so
lasse freilich die an den einzelnen Stellen vorhandene Grasbe
deckung wenig Fruchtbarkeit erwarten Und doch sei der schon
seit einer Reihe von Jahren dort wirkenden Rheinischen Mis
sionsgesellschaft landwirtschaftlich manches Wunder gelungen
Ziehe man das Klima in Betracht so könne man dem Aus
spruch eines großen Gelehrten Akrika sei kein Wchnranm für
Deutsche fondern mir deren Grab entgegenhalten daß die
dort thätigen Missionare frisch und wohl auf seien Es wäre
nimmermehr ein Massenmord wenn man deutsche Landwirthe
veranlaßte nach Südwestasrika zu gehen Wieder könne man
N cht zu einer Massenauswanderung dahin rathen denn es seien
dort auch genug öde Gegenden vorhanden Man dürfe freilich
die Mühe nicht scheuen und würde vielleicht auch in ihnen
eiwas erzielen Sollte man doch berücksichtigen was die Briten
im Verlaut des letzten Jahrhunderts aus ihren australischen
Besitzungen gemacht und gezogen Wir wüßten daß der Vieh
stand in Südwestafrika bereits ein außerordentlich guter und
bedeutender der Einführung weiterer nutzbarer Thiere sowie
einer Vermehrung des jetzigen Vie standes stehe nichts im
Wege höchstens in manchen Theilen der Mangel an Wasser
Diesem Uebelstande lasse sich jedoch abhelfen durch Einbauen
von Querdämmen seitwärts der Flüsse durch Ausleben von
Cisternen oberhalb der Dämme Unsere deutsch westafrikanische
Compagnie sei zur Zeit dabei für Deutschland das Gebiet nutz
bar zu machen Man habe eine k eine Ansiedelung geschaffen
mit Räucherthnrmen Schlachtehaus Beamtenwohnung Stäl
len e uud seien dort brave Hamburger Schlächtermeister mit
Schlachten Räuchern und Pöteln des Fleisches beschäftigt
Händler führten aus dem Innern des Landes namentlich
aber dem Gebiet des Hererostammes die Rinder herbei
die für deutsche Waaren eingetauscht worden Ein Rind stellte
sich auf etwa 40 Msrk wobei nicht zu vergessen daß der wirk
liche Einkaufspreis jener Waaren etwa die Hälfte betrage der
Reingewinn belaufe sich am 40 Mark Pro Schlachtopfer ohne
daß all die verwendbaren Abfälle in Betracht gezogen Das
Etablissement sei zunächst zur Schlachtung von etwa 3000 Rin
dern jährlich berechnet und scheine gerade die am wenigsten
reizvolle Landschaft bald einen gewichtigen Nutzen abzuwerfen

Alle anderen deutschen Schutzgebiete ei neten sich allerdings
weil völlig Tropenländer nur zum Plantagenbetrieb der mit
Kosten verknüpft sei Rücksichilich des Thierreichs lasse sich
nur aus ei er Art Gewinn ziehen den zahlreicher Elephanten
dieser Gewinn sei aber ein ganz bedeutender und welchen Bor
Weit die Landstriche die noch wenig besucht sind uns vegeta
bilisch ausgedehnte Wälder liefern würden könne man jetzt
noch gar nicht absehen Hier eröffneten sich große Gebiete zur
Erzeugung von Kautschuk aus dem Suft der Landolphienrankm
ein Produkt das ja kein Chemiker künstlich herzustellen ver
möge Camerun und die Togokolonie ferner seien reich an
Oclpalmen speziell an den Flüssen aus deren pflaumenähnli
chen Früchten und Kernen das so vielfach verwendbare Oel
gewonnen werde das sich bei etwas niedriger Temperatur als
eine orangeduftende Fettigkeit zeige Zu Millionen schaukele
man jetzt aus den Waldungen die Kerne die nutzlos liegen ge
blieben znfamin n Weiter finde man in den deutschen Schutz
gebieten die schätzbare Kokospalme deren Nutzen ein io mannig
faliiger sei Jedes kleine Coralleninselchen sei groß genug um
eine Anzahl solcher Palmen die an den Boden geringe An
sprüche stellen auszunehmen Es lasse sich in unseren Colonien
alles anbauen da man in ihnen über die verschiedensten Boden
arten und Höhengegenden verfüge Die Terrassenländer von
Kaiser Wilhelmsland seien z B ähnlich wie Java zum Anbau
von Kaffee durchaus geeignet ebenso werde das weilverzweigte
Camernngebirge dazu paffen Das Binnenland wo tropischer
Regen und Hitze herrsche könne man recht wohl zum Anbau
von Baumwolle verwenden sür die Höhen rn Südwest und
Ostairika wäre der Chinabaum am Platze Wolle man aus den
in Frage stehenden Gebieten freilich nur Fruchtgärten schaffen
so sei viel Geld erforderlich Allein erwäge man z B daß

ein Pfund Caffee aus deu deutschen Gebieten nur um 1 Pfg
niedriger abgegeben würde so werde den Engländern gegen
über in diesem Erzeugnisse eine gewaltige für nns nutzbare
Konkurrenz geschaffen Ein geringerer Preis lasse sich aber
schon darum ermöglichen weil die Lohnsätze in unseren Schutz
gebiet sich niedriger stellen als in den englischen Besitzungen
Ost und Westindiens Was die Einwendung betreffe die
Schwarzen würden nicht arbeiten wollen so übersehe man
wohl daß sich ihre Arbeitskraft entwickeln lasse Während sei
tens der Engländer die Sklavenknute gewaltet solle es in den
deutschen Schutzgebieten anders gehandthabt werden Das bete
nnd arbeite dürfe man bei uns nicht scheiden Wenn man
den Schwarzen den Segen der Arbeit einflöße so könne man
sicher darauf rechnen daß sie sich zur Thätigkeit erziehen lassen
Unsere hiesigen Landsleute in die Kolonien zu locken sei gar nicht
nöthig unser Streben solle nur darauf gerichtet sein die Arbeit
der Eingeborenen zu organisiren durch Missionare Kauileute
Techniker c Schließlich sei auch das Tropenklima kein so furcht
bares und verderbenbringendes als welches es von vielen Seiten
verschrieen Unsere Kolonien versprächen was Bewohnerschaft
und Boden betrifft das zu halten was man von ihnen erwartet
mitihnen werdesich unser Gesichtskreis weilen Wir abersollen
unser Kapital in denselben anlegen anstatt in russischen rumä
nischen italienischen Werthen und der Erfolg werde nicht aus
bleiben Für diejenigen aber die so gern der Ansicht huldigen,
daß der Nutzen aus den Colonien höchstens einzelnen nicht der
breiten Masse zu Gute komme möge ein Hinweis aus die alten
colonisiereuden Völker die Engländer und Holländer genüge
und solle man sich ja nicht allzu schwarze Bilder vormalen
lassen Wir Deutsche zahlten zur Zeit jährlich als Tribut
an das Ausland 65 Mill Mark für Tabak 1 0 Mill für
Kaffee und 175 Mill für Baumwolle und dieser Tribut werde
sich mit dem Anwachsen der Bevölkerung steigern womit am
Ende Pauperismus eintreten müsse Das Volk selbst also gehe
daran unsere Colonien wirthschaftlich zu orgauisiren und er
warte nicht alles vom Staate Wir sollen die Hand anlegen
dem Staate komme es nach den eigenen Worten des Reichskanz
lers zunächst nur zu die Hand schützend über die Besitzungen
jenseits des Meeres zu halten Die Schutzpflicht habe der
Staat bis jetzt erfüllt an uns sei es die Colonien dii einst
eine Stütze des Vaterlandes sein sollen und würde mit deut
scher Kraft deutscher Treue und nicht zuletzt mit deutscher
Hand zu sichern Lebhaftes Bravo folpte diesen überaus
lehrreichen Mittheilungen und gab die Versammlung ihrem
Dank durch Erheben von den Plätzen Ausdruck der Herr Vor
sitzende aber sprach den Wunsch aus daß die Jdeeu des großen
Kaisers und seines Kanzlers vom Volke in That uud Wahrheit
übergeführt werden möchten

Standesamt Hallt a S Meldung vom 31 Mai
Aufgeboten Der Sattler Franz Xaver Mauke und Anna

Marie Hesse gr Schloßg 6 Der Goldarbeiter Friedrich
Karl Albert Rettig und Martha Johanne Tornow gr Wall
straß 35 36 Der Verwalter Friedrich Wilhelm Herder
Zürich und Auguste Minna Ju kowsky Halle

Geboren Dem Restaurat Eduard Danneberg 2 S Zwill
Friedrich Karl und Heinrich Eduard Müdlweg 23 Dem
Feilenhauer NieolauS Carsteusen 1 T Bertha Auguste Martha
Liudeustr 25 Dem Zimmermann Karl Schmidt 1 T Ama
lie Friederike Oberglaucha 38 Dem Maurer Emil Sieberth
1 S Fritz Rudolf Blumenthalstr 29 Dem Hoboist Woldemar
Steeger 1 S Woldemar Edmund Brunoswarte 7 2 uneh
Tochter

Gestorben Des Bahnarbeiter Gustav Semm T Bertha
Klara 4 I 10 M 20 T Martinsg 23 Des Schmied
Louis Riegenring T Friederike Alma 19 I 7 M 14 T Lud
wigstr 13 Des Handarbeiter Gustav Wiesuer T todtgeb
Unterberg il Der Consistorialrath Professor v Justus
Ludwig Jacobi 72 I 9 M 19 T Diakonissenhaus Des
Maurermstr Karl Günther T Emma Anna Bertha 1 I 4
M 14 T Herrenstr 17 Die Maurer Wittwe Christiane
Muth geb Schurig 80 I 4 M 22 T Siechenstation Des
Steinmetzmeister Ernst Hartmann T Anna 19 I 9 M 6 T
Klinik

Standesamt Giedichenjlein Meldungen v 31 Mai
Aufgeboten Der Kaufmann und Restaurateur A W L

Rudlosf Calbe a S und A A Dietz Trothaschestr 33
Der Verwalter F W Herder Zürich und A M Juskowsktz
Halle

Geboren Dem Handarbeiter Th H Schröter IS August
straße 49 Dem Handelsmann M Hübenthal 1 S Reil
straße 63 1 unehel S Reitstr 34

Gestorben Des Handarbeiter F W Lappan S 2 I 4
M 12 T Reitstr 107 Frau C Großmann geb Thiele 54
I Burgstr 14

Handel nnd Verkehr
Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S

Börse vom 1 Juni

4 Hallesche Stadt Odl 1882

35 W1S3i /o 13843öo/ 13864 /o Pfandbr der Prov Sachse
4 Sächf Provmzial Obligat
4 /o Unstrut Regul Obligat
4 /o Hypoth Anl der Zuckers
5 Körbisdorf
4j/o Hypoth Anl der Tröllw

Aktien Papier Fabrik
proz Hyp Anl der Hall
Brauerei Michaelis

Hallesche BankvereinS Actien
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckersabrik Act
Zuckerrasfinerie Halle Aetien
Sächs Thür Braunk St Act
Sächs Thür Brannk St Pr
Werschen Weißenfelser Braun

kohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk

J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabr
Nanmburger Braunkohlen Act
Bereinigte Sächs Thür St Prio
Hallesche Brauerei St Aetien

Michaelis
Hallesche Brauerei St Prior
CröllwiK Pap Fabr Aetien
Zeitzer Maschinenb Act Schade
Hallesche Maschinenfabrik Aetien
Hallesche Straßenbahn

Tönncrn Malzfabril Aetien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Manuf Aet
Kuxe d Bruckd Nietteb Bergb
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Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück
f Die Course der mit s bezeichneten Effekten werden vom 1 Januar st

öhne Drvidendenschem pro 1837 gehandelt



Mehlbörsenverein zu Halle a S, am 31 Mai
1888 Für 100 Kilogramm Kaiser Auszug M 31 00 bis Mk
31,50 Weizenmehl 00 Mk 27,00 bis M 27,50 Weizenmehl
0 M 25,00 bis Mk 25,50 Roggenmebl 0 Mk 20 00 bis Mk
20,50 Roggenmehl 0j1 Mk 19,00 bis M 19,50 Futtermehl
Mk 13,50 Roggenkleie Mk 9,60 Weizenkleie Mk 9,30 Weizen
schaulen f Mk 950 Haidemehl Mk 29,00

Hallesche Straßenbahn Die Betriebseinnahmen
betragen pro Monal Mai 1888 Mark 17048,10 gegen 1887
Mark 16265,50 Mithin Plus Mai 1888 Mark 782,60 Die
Gesammt Betriebs Einnahmen betragen pro Januar Mai
1888 Mark 63233,40 gegen 1887 Mark 61466,90 Mithin Ge
sammtplus 1888 Mark 1766,50

Neue Braunkohlengrube auf Aktien Die neue
bei Burgkemnitz belegene Braunkohlengrube soll in eine Aktien
Gesellschaft umgewandelt werden

Nachdem durch Bekanntmachung der Hauptverwaltung der
Staatsschulden vom 27 Marz d I die Pri ori täts aktien
der Niederschlestsch Märkischen Eisenbahn Serie 1
und 2 und die Prioriiäts Obligatwnen dieser Babn Serie 1
und 2 zur Rückzahlung vom 2 Juli d I ab gekündigt
worden sind ist die Frage aufgeworfen ob eine solche allge
meine Kündigung auch bei den Pnoritäts Odligationen Ser 3
der gedachten Bahn würde erfolgen können Die rechtliche Zu
lässigkeit einer solchen Maßnahme ist wie wir hören nicht zu
bezweifeln In Z 4 Absatz 1 des dritten Statutennachtrages
der Nlederschlesisch Märkischrn Eisenbahn von 1847 ist zwar
bestimmt daß die jährliche Amortisation der Vrioritäts Obli
gationen Serie 3 nicht vor Vollendung der statutenmäßigen
Amortisation der Stammaktien beginnen soll letzlere aber dürfte
bis zum Jahre 1904 dauern Dagegen ist im zweiten Absatz
ebendaselbst der Gesellschaft vom 1 Juli 1850 ab ausdrücklich
das Recht vorbehalten auch vor Ablauf des vorbezeichneten
Zeitpunktes sämmtliche Priorität Obligationen Serie 3 mit
dreimonatlicher Frist durch öffentliche Bekanntmachung zu kün
digen und dnrch Zahlung des Nennwerthes einzulösen Hier
nach wird es nur darauf ankommen welchen Zeitpunkt die für
eine solche Kündigung zuständigen Instanzen als dazu auge
messen erachten

Aus Jap a n Im Jahre 1887 wurden 69 Kilom Staats
bahn und 196 Kilom Privatbahn Strccken dem Verkehr über
geben während 396 Kilom im Bau begriffen waren Im
Ganzen waren im Jahre 1887 im Betrieb 500 Km Staats
bahnen und 435 Km Privatbahnen im Bau 332 Km Staats
bahneu und 64 Km Privatbadnen projektirt und traeirt 120
Km Staatsbahnen nnd 1995 Km Privatbahnen Ueberhaupt
waren im Jahre 1887 in Japan 935 Eisenbahnen im
Betrieb 396 Km im Bau und 21 lä Km projektirt und
traeirt

Magdeburg 3 Mai Zuckerbericht Kornzucker exel
Von 96 t Kornzucker exel 92 23,05 Kornzucker exel
88 Rendem 22,00 Nachprodukte exel 75 Rendem 18,00
Fest Gem Raffinade mit Faß 28,00 Gem Melis 1 mit
Faß 25,75 Fest Rohzucker I Produkt Transits s a B
Hamburg pr Juni 13,00 bez nnd Br pr August 13,20 bez
und Br pr Oktober Dezember 12,47V bez 12 40 Br
Schwächer

452 ganze Portionen
656 halbe do
18 ganze Anweisungen
69 halbe do

Geschenk

Volksküche
Monat Mai 1888

Einnahmen
113 Mk
852 93 Mk 965,93 Mi

4,50 Mk
8,97 Mk 13,47 Mk

50, Mk
Summa 1029,10 Mk

Ausgaben
22 ganze eingeg Anweisungen 5,50 Mk

132 halbe do 17,16 Mk 22,66 Mk
Fleischer 333, MkGrünwaaren 119,50 MkMaterialwaaren 62,57 MkSparkasse 4W MkSonstige 64, MkSumma 1001,73 Mk

Vermischtes
In Gießen sind die Universitäts Neubauten

sowett gedlchm daß man an die Herrichtung der innern
Ausstattung denken kann Das chemische Laboratorium
soll zum Herbst bezogen werden Die klinischen Neubau
ten kommen sämmtlich noch in diesem Jahre unter Dach
Um von der innern Ausstattung der neuesten Hochschul
einrichtunzen Kenntniß zu nehmen sind die Professoren
Riegel und Naumann sowie der Leiter der Universitäsbauten
Herr Baumeister Kliugelhöffer zunächst nach Halle ge
reist welches neben Bonn die neuesten Kliniken hat Von
da gehen die Herrn nach Charlottenburg um das Labo
ratorium der technischen Hochschule zu besichtigen und
nach Berlin

Mordprozeß Vor den Pariser Geschworenen stand am
28 Mai der Liniensoldat Cornu welcher geständig war am
13 Februar einen Zechgenosseu den Vogelhändler Lcsevre im
Park Saint Maur zu später Abendzeit durch einen Faustschlag
betäubt in einen Steinbruch hinunter gestoßen und dort vollends
mit Messerstichen und Fußtritten getöstet zu haben um ihn
auszurauben Er behauptet jetzt seine Absicht wäre es nicht
gewesen Lesevre zu ermorden er hätte sich dazu erst entschlossen
als der Angegriffene sich tapfer wehrte und es ihm selbst an s
Leben ging Während der Untersuchung hatte Cornu erzählt
er hätte Lesevre als dieser schon übel zugerichtet war gefragt
Erkennst Du mich und diesem geantwortet Ja Du heißest

Cornu und ich werde Dich immer erkennen, worauf er seinem
Opfer aus Furcht entdeckt zu werden den Gnadenstoß ver
setzte Der junge Mann der auf Genesungs Urlanb bei seiner
Mutier war floh dann mit seinem Raube nach Belgien stellte
sich aber nach einigen Wochen selbst den Grenzbehörden und
wurde obwohl sein Advokat in diesem Umstände einen Mil
derungsgrund zu finden glaubte zum Tode verurtheilt

Geheimmittelverbot Wie aus Hannover gemeldet
wird hat der dortige Oberpräsident auf Grund des s 137 des
Gesetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli
1883 unter Zustimmung des Proviuzialraths für den Kreis
seiner Provinz eine Lolizeiverordnnng erlassen wonach Ge
heimmittel welche gegen Krankheiten enivfohl n werden weder
öffentlich zum Verkauf angekündigt noch angepriesen werden
dürfen

Eine seltsame Entdeckung machte die australische
Barke Qneens Island welch als sie im März bei der im
18 50 südlicher Breite und 164 13 w stlicher Länge gelegenen
und für unbewohnt gehaltenen Palmerston Jnsel vorbeifuhr
ein Boot mit 6 Personen vom Gestade abstoßen uud auf sich
zukommen sah Das Haupt der Insel ein gewisser William
Marston erzählte daß er vor 25 Jahren von der britischen
Barke Rfflernan in Tahiti desertirt sei Nachdem er zwei
oder drei Jahre auf der Palmerston Jnsel zugebracht fing er
an dieselbe mit Kokosnußbäumen zu bepflrnzm uud seitdem
hat er stets dort gewohnt Es befinden sich 33 Personen auf
der Insel Marston hat eine Kanaka Frau gemischter Abkunit
geheiratbet und ist der Vater von elf Söhnen und vier Töch
tern Alle Insulaner sprechen fließend englisch und scheinen
auf dem besten Fuße mit einander zu leben Der Kapitän der
Barke versah sie mil verschiedenen Lebensmitteln und nahm
daiür Kokosnüsse in Empfang Marston sagte daß er einen
guten Handel in Kopra mit kleinen Fahrzeugen treibe

Ein Aufsehen erregender Fund ist wie der Strals
Z aus Barth gemeldet wird an der Zingster Küste vor der
sogenannten Ellernbeek gemacht worden Derselbe besteht aus
dem drei Meter langen Bruchstück eines alten Steuerruders
daZ rni der Jahreszahl 1517 und dem Namen Störtebecker
bezeichnet ist Das Stück kann indessen nicht von einem Schaffe
des berührten Seeräubers herrühren da derselbe schon 1397
aus der Ostsee entwich uud 1402 in Hamburg hingerichtet wurde
Störtebccker ist wohl als der Name des Schiffes nicht als

der des Besitzers zu betrachten
Ueber einen seltenen Unglücksfall wird aus Darm

stadt berichtet Dem zehnjährigen Sohne eines Tagelöhners in
Balsbach gingen dieser Tage beim Eggen die Ochsen durch
Der Knabe gerieth unter die Egge und wurde von den spitzen
Zinken derselben so gräßlich zerfleischt daß er bald darauf
starb

Letzte telegraphische Nachrichten
Berlin 1 Juni Telegr Das Kaiserpaar begleitet vom Kronprinzen dem Gefolge den Aerzten

Mackenzie Wegner Hovell trat Vormittags
Mir die Dampferfahrt nach Potsdam an Die Prinzessinnen Töchter begaben sich zu Pferde ebendahin

London 31 Mai Unterhaus Berathung des Ausaaben
Bndgets Bei dem Kapitel Auswärtiges Amt erklärte Unter
staatssekretär Fergusson Suakin werde nicht von England
sondern von der egyptischen Regierung gehalten Diese Er
klärung involvire einen großen Unterschied Die Verwaltung
Egvptens sei deu Egyptern überlassen weuu auch England ihnen
beistehe die Landesverwaltung zu verbessern Hinsichtlich des
Handels von Süd Wrika seien andere Nationen nicht unem
pfindlich dort sei für den britischen Handel wenig Aussicht
ausgeyommen durch Eröffnung neuer Märkte Die Errichtung
von Handelsgesellschaften in Afrika sei die legitime Form für
britische Unternehmungen und geeignet Englands Interessen zu
fördern Es sei nicht wünschenswert die britischen kolonialen
Besitzungen da auszudehnen wo dieselben sich nicht in natür
licher Weise ausdehnten aber es sei entschieden erwünscht eng
lischen Kaufleuten die bereit seien ein ernstes Risiko zu über
nehmen um den britischen Handel in Afrika zu förd ru jede
legitime Unterstützung zu gewähren Der ostafrikanischen Ge
sellschaft sei noch kein Charter gewährt worden weil sie sih
noch nicht konstituirt habe aber der bezügliche Charter werde
in jedem Falle in derselben Weise begrenzt werden wie der
jenige der Niger Gesellschaft

Im weiteren Verlause der Debatte wiederholte Fergusson
seine frühere Erklärung daß die Regierung keine dem Hause
unbekannte Verpflichtung eingegangen sei durch welche eine
materielle Aktion Englands zugesagt werde Es würde indessen
nicht weise sein angesichts der großen Interessen Englands im
Weltall übereilte Erklärungen hinsichtlich der zukünftigen Politik
abzugeben uud sich w unempfindlich gegen die Interessen des
Weltfriedens zu zeigen Schatzfekretär Smith erwiderte auf
eine Anfrage die französische Regirrung habe über die Ablehn
ung der Theilnahme an der Weltausstellung im Jahre 1889
keine Empfindlichkeit gezeigt Smith Protestirte sodann gegen
den Versuch Labouchöres unfreundliche Gefühle zwischen Eng
land und Frankreich zu erregen die Regierung wünsche mit
Frankreich in freundschaftlichen Beziehungen zu bleiben den
Weltfrieden zu erhalten und den Verträgen welche England
binden Achtung zu verschaffen Es sei auch unrecht unfreund
liche Gefühle zwischen Deutschland und Frankreich zu erregen
wie Labonchsre gethan oder irgend etwas zu unternehmen
das den Frieden gefährden könnte Niemand welcher die In
teressen der Humani ät achte werde etwas thun das die größ
ten Kalamitäten herbeiführen könnte nämlich einen Krieg zwi
schen zwei mächtigen Nationen wie Frankreich und Deutsch
land Das Kapitel Auswärtiges Amt wurde angenommen

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 2 Juni

Zeitweise etwas auffrischender Westwind
veränderliche Bewölkung ohne wesentliche
Niederschlüge
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Die Temperatur In Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Haparanda j 7 Petersburg 2 Memel
i 16 Berlin j 14 Hambnra 4 13 Zßemnitz 15 München j 15

Wien 16 Setllh 13 Valentia 412
Wa sserstände Am 1 Juni Halle Uuterh 1,8 Trotha

1,85 Am 31 Mai Calbe Oberpegel 5 1,46 Änterpegel 0,76
Magdeburg 1,20

FT WsiiiAS
Schrift nnd Schildermalerei
Großer Schlamm 4 Händelhaus

Das in der Nähe des Bahnhofs Hierselbst
König raAe Nr ZF Ecke derLandwshr
straße bellgene Hausgrundstück früher

Wstel soll durch michverkauft werde Verkaufsbedingungen
siv d zu jeder Zeit auf meiner Anwaltstube
VrüderstraHe emzusehen

Halle a S den 23 Mai 1888
WZ AG

Rechtsanwalt n Kgl Notar
Eine gutgehende Kupferschmiederei

ist veränderungshalber zu verkaufen in einem
klemen Fabrikstädtchen ohne Concurrenz
auch passend für Schmiede und Schlosserei

Zu erfragen in der Exped d Bl
Stroh g,B 15 P, b Ferber gr Ulnchft 61

Getragene Kleidungsstücke getragene
Wiuterüberzieher gebrauchte Stiefeln
u s w kauft fortwährend und zahlt hohe
Preise
Markt No 26 im rothen Tlwrm 1 Tr

9VW Mark
von pünktl Zinsz auf Grundst Mitte der
Stadt 21000 Mark unter der Feuerkasse
per 1 Juli er zu leihen gesucht Gcsl
Offert uut I 7SSK7 bef
SRt 88 Bräderstratze 6

I Mädchen für Küche u Hausarbeit
Kindermädchen erkalten Stellen durch

große Ulrichstraße 4

Fener Berfichermg
Haupt Agsnt gesucht

Eine eingeführte gut funtirte Feuerver
sicherungs Äctiew Gesellschaft sucht in Halle
a S einen tücht Haupt event Tit Gene
ral Agenten Den Vorzug erhalten Bewer
ber welche zu den Industriellen der Ge
gend einflußreiche Beziehungen besitzen hohe
Bezüge

Offerten unter Z an die Ex
pedition d Bl erbeten

Uns liiMitell
für einen 17jährigen juvgen Mann der die
Qualification für den einjährigen Mili
tärdienst besitzt in einem größeren kauf
männischen Geschäft gesucht

Gesl Offerten bef unter ZI b 73ÄS8

ieu z lt Halle a S1 tücht Köchin und 1 Stubenmädch
mit ausgez Buch s Stelle gr Schlamm 1,11

Junge anst Mädchen welcye Begriff im
Schneidern haben können sich melden bei

Ii Schimmelstraße 6Dehne sche Fabrik

Lehrmädchen für Damenschneiderei

gesucht Mühlberg S
Ein Dienstmädchen sucht

Frau gr Berlin 13 II

Eine herrschaftliche Wohnung für
8OV Mark am Z Oktober zu ver
miethen Näheres am Kirchthor S8

Merseburgerstraße 30
verschied Wohnungen sos od 1 Juli
von 200 360 zu vermiethen

slstfnjlsM oder später ist eine
1 MM herrsch Wohnung

in meinem Hause Neue Promenade IS

zu vcrm Mi SiiixEine Wohnung für ISO Mk am
5 Juli zn vermiethen Näheres

am Kirchthor 18

Krmsmstrche 3
ist die halbe Z Mags sofort ober
k Juli zn verm Wis Mss

Wohnung zu 40 Thlr 1 Juli zu be
ziehen Gartengafse 8

Wohnungen zu 400 u 650 verm
S ss ss r Barfüßerstr G p
Halbe Etage sofort oder später zu be

ziehen Glanchaische Kirche S
Eleg möbl Z mit Cab Poststr 12 H
Gesucht Per sofort auf 8 Wochen eine

möblirte

GarcsAwohmng
Oss Lud M 34 t bef die Exped

dies Blattes

iÄMeder 8M iii lt rriedt
wird von einer Dame ertheilt

Näheres in der Exped d Bl
Ein Student w Nachhilfestund zu erth

Emps z Seite Zu ersr in der Exp d Bl

Gärtner Verein
Sonnabend den S Juni

Tagesordnung
Betheiligung am Schützensestzuge

U Vi M W ilv
Dienstag dm 5 Juni cr Abends

Monatsversammlung

Wirgerverem
für städtische Jitterchea

Sonnabend den S Juni
Abends 8 Uhr

MAKWMM
in der Halloria

T O tt A Besprechung über ein abzu
haltendes Sommervergnügen Lolalsrage etc

Heute Freitag Abend 8 Uhr
Turnübung der Mitglieder undM Zöglinge im Paradiesgarten

Morgen Sonnabend Abend 8 Uhr gesel
lige Zusammenkunft mit Damen auf der
Rabeninsel Jufelschlößchen Turnfreunde
willkommen Der Vorstand

Nvr ZlÄniivr muckFÄiZKlinK Vvi siu
feiert am 3 Juni fein 34 Jahresfest

Festgottesdienst Glauchaische Kirche Abend

5 Uhr Festpredigt Pastor Hötzel Magde
burg Abends 8 Uhr Nachfeier im Neuen
Theater Kinder unter 8 Jahren haben
keinen Zutritt

Die Voltsküche
befindet sich BrunsswKrte Rs KG M s
Lösen von Marken für den folgenden Tc g
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portiönenzahl stets vorräthtg se n wird

Anweisungen auf ganze Portionen
s 25 Psg aus halbe s 13 Psg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Lonis Sachs grof e
Ulrichstraße 24 zu haben

Nie WsVwsitMem dsv W f KMFe
Ein schw Hnnd zugel Oberglaucha 40



Bekanntmach
Der in ver Nähe des Bahnhofs Hall

am Mötzlicher Weg gelegene Petroleum
Lagerschuppen soll vom 1 IM d I ab
zur Lagerung von Petroleum wie auch
andern Gütern meistbietend verpachtet werden

Die desfallsigen Bedingungen können im
Geschäftszimmer der königlichen Eisenbahn
Bau Jufpektion C L in Halle eingesehen
werden auch ertheilt die letztere jede hierzu
erwünschte Auskunft

Bewerber wollen ihre Offerten mit der
Aufschrift

Angebot auf Pachtung des Petroleum
Lagerschuppens auf Bahnhof Halle a S

bis zum 10 Juni d I bei der genann
ten Bau Inspektion einreichen

Magdeburg den 15 Mai 1888
Königliches Cisenbahn Betr Amt

Wittenberge Leipzig

Anetten
Sonnabend den 2 Juni Vorm

TV Wr kommen Geiststratze 42 hier
folgende Gegenstände aus der F C Ried
rich schen Concursmaffe meistbietend zur
Versteigerung

4 Waarenregal 1 Ladentisch ein
Stehpult 1 Hängelampe S4 Fl
verschiedene Weine und Liqueure
ea 1SOO Stück Cigarren S1
Packete Cigaretten Tabak Streich
hölzer I Cigarren Abschneider 1
Zinkeimer Flaschenkorb 1 Partie
leere Weinflaschen und Cigarren
kisten etc

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Anetton
Sonnabend den Z Juni er Borm

1 Uhr versteigere ich Geiststratze 42
hier zwangsweise

1 Sopha 2 Fauteuils 1 Schreib
seeretär 1 Stehpult S Flasche
Copal Lack etc

Gerichtsvollzieher

ANtlion
Sonnabend dsu 2 Juni er Bor

mittags von Nhx ab versteigere ich
Geiststraße 42 hier zwangsweise

1 Pianino Z Kleiderschrank eine
Büchse mit Sardellen S Büchsen
mit Champignons uud Morcheln

Faß Sardinen 2 Sop m s 1
Kommode u n a Gegenstände

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
H KSzZZIZZIl

Gerichtsvollzieher in Halle a S
oo Leipzigerstratze 8S

Auktion
Am Sonuabend den 2 Juni Bor

mittags 1 Uhr werde ich Geiststraße
No 42

verschiedene Mobilien und Herren
kleidnngsstücke

zwangsweise gegen Baarzahlung versteigern

Llsssv Gerichtsvollzieher
gr Mrichstr 8 ZI
Anetton

Sonnabend den 2 Juni Borm
SVs Uhr versteigere ich Geiststratze 42
Hierselbst zwangsweise

I Ladentisch mit Marmorplatte n
mess Ständer mit Waage und S
Gewichten 1 Deeimalwage 2 Wie
gemeffer 1 Hackklotz 2 Wurststopf
maschinen lHnndewagen,t Markt
bude 2 Sophas S Schränke 1
Kommode 2 Schreibpulte m Aus
satz 2 Regulatoren 1 Waschtisch
1 Sessel und 1 Kanarienvogel mit
Baner

Gerichtsvollzieher

Anetton
Am Douuerstag den Juni er

Borm 1V Uhr versteigere ich in den
Lagerräumen des Herrn Otto
pl l hier Steinthorbahnhos
eine Anzahl wegen verweigerter Annahme
dort lagernder Güter insbesondere

1 Waggon Schwarz Pappel
in Stämmen 1 Säe I Teigtheil
uud i Nähmaschine V Collis Ma
schinentheile 4 Fatz Carbolineum
mehrere Collis Manufaeturwaareu
Garn Möbel Seife Margarine
Käse Heringe SS leere Fässer e

ZürsvZ
Gerichtsvollzieher

KM isÄsr SsW MM
Die Vertretung unserer Kalkwerke übertragen wir hiermit für Distrikt Halle a S

Herrn
dort Vrüberstratze ZS

Läger Steinthorbahnhof und am grünen Hofe
Derselbe hält stets Lager und verkauft zu Werkpreisen je nach Wunsch frei Bau

oder ab Platz

M d rst d i n l Zum I8W AMZM K V0Kv

röräsrMMvr LsmvlltkM
billiger besser und viel bequemer zu verarbeiten als Weißkalk offerire vom

der Herren Sin stets frischer Waare frei Bau oder ab Lager jedes Quantum zu Werkpreise

MMKvIZW BWAGVl ad
Läger am grünen Hoke und Steinthorbahnhos

SvNMM Ls M
MMM DNMÄk GWKW L

Sonnabend den 2 Juni VVs Uhr Abends

Fräulein LFrau Opernsängerin aus LeipzigHerr v Ersinder der neuen Claviatur
Herr Kgl Kammermusiker aus Berlin Harfe

Eintrittskarten zu 3 2 und 1 Mark in der Musikalienhandlung von Heinrich
Karmrodt Georg Patzcker Barfüßerstraße 13

MMMr
Heute Sonnabend Nachmittag

bei krsieill kvire
ZUM Besten der Halleschen Wmsenftistnng

Donnerstag den 7 Juni Abends 8 Uhr im großen Saale des

ds tr U ods MsM WtsrdMMS
gegeben von Studenten unter Mitwirkung schauspielerischer Kräfte

Zur Aufführung kommt

Ttndio s Grdenwalle,
1 Bild Sommersemester 2 Bild Wintersemester

Eintrittskarten im Preise von 1,50 1 Platz 1 2 Platz u 50 H Gallerik
zu haben in den Cigarrengeschäften der Herren Steinbrecher K Jasper Paul
Grimm Max Stoye u Franz Beeck Einlaßkarten für die Herren Studirenden
s 75 H 1 Platz 50 2 Platz bei dem Herrn Universitätskastellan

Confermlwer Verein für Halle
und den Saalkreis

Sonnabend den 2 Juni Abends 8 Uhr im Neuen Theater große Ulrichstraße
Versammlung aller Bezirke

Vortrag des Herrn Jnsp Oberl Die politische Lage
Die Mitglieder der natinalliberalen deutschen Reichs uud Handwerker Partei

werden uns als Gäste willkommen sein Mitgliedern anderer Parteien ist der Zutriti
nicht gestattet

Anetton
im Zwangsvollstr Verfahren

Sonnabend den 2 Juni Borm 11
Uhr versteigere ich Geiststraße 42 hier

12 Hobelbänke 1 Drehbank 1 Pa
pierschneide Maschine 1 Waaren
schrank 1 Ladentisch Aufsatz I Pe
troleum Apparat ein Sopha ein
Kleidersecretär 1 Wäscheseeretär
Z Regulator c

Mir Gerichtsvollzieher
Anetton

Am Sonnabend den 2 Juni Vor
mittags Uhr werde ich Geiststr 42
hierfelbst

diverse Möbel
zwangsweise versteigern

Gerichtsvollzieher iu Halle a S
Anetton

Sounabeud,deu 2 Juni er Borm
Ss/4 Uhr versteigere ich Geiststrafte 42
zwangsweise gegen Baarzahlung

1 Nähmaschine S Sopha 1 Sopha
tisch 1 Bertiesw 1 Damenschreib
tisch 2 gekehlte Särge 2 Kleider
seeretairs 1 Spieltisch 1 Spiegel
1 Commode

Müllt i Gerichtsvollzieher in Halle
Wegzugshalb sind sämmtl Möbel u ein

Grudeofen billig zu verk Wuchererstr 5 II

Soeben erschien in neuer Auflage

Lisenbaknfski pian
gültig vom 1 Juni bis 1 Oktober 1888

Derselbe auf gr Carton gedruckt kos et
25 Pfg Zu beziehen durch

gr M ärkerstr 23 I

swxkslilsQ usssr rmsern gusrlüiQnt vor
üüAiokeu

izxnri O iD siilstv H z z i ZZ K
A i il t rlo

KediMr iäler
veZststritlssv 3S WvZrs M
kswemiedM
empfiehlt M
Vaiaow r Vkurm

Sonnabend den 2 Juni eröffne ich
12 meine

WrkiAtlitvi vi z
für Alles was das Herze wünscht aber nur
das feinste wird sorgen

Restaurant und Gartenlokal
Zur Glackr,
Rathhausgasie 14

Zr WW rMl kKkii
wozu ergebenft einladet

Zir

Sounabend den 2 Juni

früh von 9 Uhr ab Abends
n mt

C

IM ÜSMMll MöllM
Harz 48

Jeden Sonnabend und Sonntag

Kr tMittagstisch hauptsächlich für Proses
sionisten halte bestens empfohlen

Daselbst ein Kellner oder Kellner
bursche sofort gesucht

5

WGkns
ü pIg icdSII MlSz

Tägl fr Jauersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen

ff Sülze Lachsschinken Sardellew
lsberwurst Trüsfelleberwurft

gek Zunge Brauuschw Mettwurst
diverse Brate garuirte Schüssew

im besten Arrangement empfiehlt
Kömgl Hoflieferant

s W Leipzigerstr

reinen hiesigen

reine unvermischte Sorten empfiehlt
Döllnitzer Mehlniederlage

Blücherstratze 1At kdert
Brennholz beim Hansabbrnch in der

Schulgasse billig zu haben

MroAS

Sounabend den 2 Juni 18H8
Abends 8 Uhr

LrMmmW VvrMiüiK
unter Mitwirkung bestreuommirter

Künstler und Künstlerinnen
sowie Vorführung der bestdresstrten
Schul und Freiheitspferde

unter persönlicher Leitung des Directors

j iicert ler süreWHeüv
unter Direction des Kapellmeisters

Cassaöffnung Uhr Einlaß Uhr
Beginn des Concerts V2 Ahr

Preise der Plätze
Logensitz 3 Mk, Sperrsitz Parquet
2 Mk 1 Platz 1,50 Ml 2 Platz 1
Mk Gallerie Stehplatz 50 Pig
Militär vom Feldwebel abwärts u

Kindes unter 10 Jahren in Beglei
tung von Elwach enm 1 Platz 1 Mk

2 Platz 50 Pfg
Stndentcubillete zu den Sperr

sitzen 1,5V Mark
Von 10 Uhr Morgens bis 5 Uhr

Nachmittags findet der Vorverkauf der
Billete n der Cigarrenhandlung von

1t t i k Z i Hauptgeschäft Markt 1 Ecke Leipzigerstr statt
Hochachtungsvoll ÄHRR

Sonntag den 3 Juni 1888
Zwei Borstellungen

4 Uhr Nachmittags 8 Uhr Abends

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei lR Nietschmann in Halle
Expedition des Halle fchen Tageblattes Große Ulrichstraße 13 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis llhr Abends
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